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Ökologie-Beratung
des Projektes São Francisco - CPT / CPP

August 2006 bis Dezember 2009

Partnerorganisation: CPT - Comissao Pastoral da Terra e CPP Nordeste

Projektmitarbeiterin: Dr. Andrea Zellhuber, Landschaftsplanerin 2

Projektgebiet 

3Rio São Francisco: 2.700 km (vgl. Donau 2.800 km, z ehn Länder) 4
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Wer sind die Betroffenen?
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CPT – Comissão Pastoral da Terra (Landpastorale)

Dokumentation von Landkonflikten, juristische Beratung von 
Basisorganisationen, Landlosenorganisationen. educação popular, 
protagonismo .  Befreiungstheologie
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1 Koordinator

1 Verantwortliche für 
Öffentlichkeitsarbeit 

1 Beratung in Ökologie

HORIZONT3000

Netzwerk von Basisorganisationen zum 
Schutz des Flusses (ca. 300 Organisationen)

Projektstruktur 
„São Francisco -

Netzwerk“

4 Articuladores
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Anfrage der CPT für Personaleinsatz

• Pilotvorhaben (aus methodischer und inhaltlicher  Sicht): 
überregionalen Charakters und seiner stark 
ökologischen Ausrichtung stellt dieses Projekt.

• Effektive Advocacy setzt voraus, dass die beteiligten 
Organisationen über ein breites Hintergrundwissen zu 
den spezifischen Themen und eine fundierte 
Argumentation zu Alternativen verfügen.  
(Glaubwürdigkeit und gesicherte Quellen)
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Verteidigung der Rechte der Flussanrainer, vor allem der traditionellen 
Gemeinschaften. Revitalisierung des Flusses  (O Rio é nossa vida)

Projekt „São Francisco – Netzwerk“: 
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Herausforderungen:

• Wenig Daten über ökologische Folgen der Grossprojekte

• Folgen der Projekte für Flussanrainer  werden nicht in 
der Öffentlichkeit wahrgenommen (haben keine Stimme)

• Kein Interesse der brasilianischen Medien

• Betroffene haben keinen Zugang zu Rechtssystem bzw. 
juristische Instanzen entscheiden im Interesse der 
Regierung, mächtigen Akteure
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Greve de Fome
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Kampagnen-Reise in Deutschland und Österreich
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Ökologische 
Fachberatung

Kampagnen-arbeit
Capacity building

Advocacy

Analyse der 
Bedürfnisse der 

Partnerorganisation

Planung 
Personaleinsatz in 
Vorbereitungszeit

Beratung Planungsmethodik/Projektmanagement /Fundraising

Netzwerkarbeit (international) 

Arbeitsschwerpunkte der integrierten Fachkraft HORIZONT300 0
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Ziele des Personaleinsatzes:

• Das Projekt-Team CPT/CPP verfügt über systematisierte 
Informationen und Daten über die wichtigsten 
Umweltprobleme des São-Francisco-Beckens,

• Die Basisorganisationen der Projektregion sind für die 
Teilnahme an politischen Entscheidungsprozessen in 
Bezug auf die natürlichen Ressourcen der Rio São 
Francisco- Region qualifiziert.

• Sie sind darin gestärkt, ihre Interessen im Einsatz für 
eine Revitalisierung des São Francisco und gegen 
weitere negative Eingriffe in das Flussökosystem zu 
vertreten und zivilgesellschaftliche Kontrolle von 
Regierungsprogrammen auszuüben (watch-dog Rolle). 32

Projektaufgaben internationale Fachkraft :

• Fachberatung zu Natur- und Ressourcenschutz, 
insbesondere Flussrenaturierung; (Wissensmanagement
und Systematisierung); Dossiers

• Advocacy, Kampagnenarbeit, Netzwerkarbeit (v.a. mit
Wissenschaftlern, NGOs auf nationaler und internationaler
Ebene)

• Beratung zu Planungsmethodik und Projektmanagement; 
Methoden der Datenerhebung/Kartierung
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„Added value“ internationale Fachkraft

• organisatorische Kenntnisse (PCM), 
• Fachwissen zur Öffentlichkeitsarbeit, Kampagnenarbeit, 

Advocacy

• internationalen Erfahrungen und Verbindungen: Dialog 
mit Donors, internationalen Netzwerken, neue 
Fundraising Kontakte (Sprachbarriere) 

• schafft Zugang zu internationalen Debatten (z.B. 
Klimawandel, virtuelles Wasser)

• Austausch mit internationalen Netzwerken 
• Blick von Außen bringt neue Impusle.

• Über Austausch internat. Fachkräfte bei verschiedenen 
POs, verstärkter Austausch zwischen POs (z.B. CIMI-
CPT) 34

Spannungsfeld unterschiedlicher Anforderungen/ 
Ansprüche

Entsende-
organisation:

Partner-
organisation: 

z.B. Anforderungen 
an Planung

z.B. Aktivismus, 
Sehr viel Dynamik

Integrierte 
Fachkraft 
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Resultate :
• Kampagne gegen die Zerstörung des Lebensraums Rio São 

Francisco wird auch auf internationaler Ebene wahrgenommen und 
gewinnt Alliierte in internationalen Netzwerken. (Ausgangpunkt 
Hungerstreik). (Bezüge z.B. virtuelles Wasser, Donau-Netzwerk, 
KoBra)

Verleihung des Internationalen Pax Christi Friedenpreises und des 
Kant Preises an Dom Luiz Cappio

• In der veröffentlichten Meinung in Brasilien wird nicht mehr nur das 
Ableitungsprojekt, sondern das Entwicklungsmodell für den Nord-
osten zur Debatte gestellt. 
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Resultate :

• Advocacy-Aktivitäten führten zu Einbindung von Experten, zu 
Medienbeiträgen, Forschungsarbeiten, Feldforschung, 
Projektbesuchen zum Thema Rio São Francisco

• Spektrum der Strategien der CPT Bahia, das sich anfänglich sehr 
auf politische Bildungsarbeit (educação popular) und Stärkung der 
Basisorganisationen beschränkte konnte durch fachliche Beratung 
erweitert werden in Richtung zielorientierter Advocacy-Arbeit und 
direkter Einflussnahme auf Politiken. (z.B. Petitionen, Kampagnen-
Reisen, Zusammenarbeit MP)

• Verstärkte Vernetzung und Wissenstransfer zwischen 
zivilgesellschaftlichen Organisationen und Universitäten (Co-
Betreuung von Diplom-, Master-, und Doktorarbeiten von 
europäischen StudentInnen, die Feldforschung zu CPT-relevanten
Themen in Brasilien betrieben.)
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Resultate des São Francisco Projektes :

• Druck auf Regierung führte zu Programm „Wasser für alle“ im 
Flusstal und Revitalisierungsprogramm (Veröffentlichungen der 
Regierung reagieren unmittelbar auf Argumente der CPT)

• In der öffentlichen Meinung wird Transposição als das umstrittenes 
Projekt wahrgenommen

• Schaffung einer kritischen Gegenöffentlichkeit. Projekt 
Referenzpunkt für Basisorganisationen in anderen Regionen. (Bsp. 
Lula Besuch an der Baustelle, kritische Berichterstattung)

• Mitspracherecht für Betroffene (öffentliche Anhörungen), Beitrag zur 
Demokratieförderung

• Watch-Dog Funktion der Zivilgesellschaft gestärkt 
Revitalisierungsprogramm, Auswirkungen des Umleitungsprojektes)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt: 
a.zellhuber@terredeshommes.ch

www.saofranciscovivo.com.br
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Potentiale: (für Diskussion in den Arbeitsgruppen)

• Genauere Abstimmung mit PO im Vorfeld (Bedarfsanalyse)

• Vernetzung der Fachkräfte einer Entsendeorganisation (Programm) 
sowie anderer Entsendeorganisationen im gleichen Land

• Vernetzung Süd-Nord und Süd-Süd-Vernetzung der Zivilgesellschaft

• mehr  direkte Unterstützung der Entsendeorganisationen bei 
Advocacy im Norden 

• Gezielte Zusammenarbeit mit Universitäten (in Europa und im 
Süden)

• Direkte Unterstützung bei Advocacy in Europa 
(Menschenrechtsbeiräten UN, EU etc.), beteiligte Firmen


